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Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe , de» 3 . Juli .

6 (Pfennig - und Schulsparkassen in Baden .)
Was die Postsparkaffen sein können und da , wo sie cingeführt
wurden , auch wirklich sind : „ Rettungsanstalten für die Einlags -

Existenzen von Millionen Pfennigen des Bolkserwerbs "
, das be¬

zwecken und erreichen im Kleinen die ohne staatliche Mitwirkung
in 's Leben gerufenen Pfennigs Parkassen und Schul¬
sparkassen : sie stellen sich die Aufgabe , Spargelder in klei¬

nen und kleinsten Beträgen aufzunehmen und anzusammeln , um

sie den größeren Sparkaffen zuzuführen , und fördern auf diese

Weise den Sparsinn auch in den unteren Volksschichten und bei

der Schuljugend . . „
Derartige Hilfsanstaltcn bestehen auch im Großherzogthum

Baden , aber es fehlt über dieselben an einer zuverlässigen Sta¬

tistik , wie solche über die großen Sparkassen des Landes alljähr¬
lich veröffentlicht wird , und es soll daher hier wenigstens eine

summarische Uebersicht zu geben versucht werden .
Im Großherzogthum bestehen zur Zeit 53 Pfennigspar¬

kassen ; davon sind in 's Leben gerufen und im Uebrigen auch
verwaltet 1b durch Gemeindevorstände , 15 durch Ortsgeistliche , 6

durch Gemeinde - und andere Sparkassen und 12 durch einzelne

Personen . Bei der letzten Ermittelung im Juli 1885 betrug die

Zahl der Pfennigsparrkaffcn im Großherzogthum 48 ; von diesen

sind inzwischen 12 eingegangen , dagegen sind 17 derartige Kassen

neu errichtet worden . Die Zahl der Einleger und der Gesammt -

betrag der Spareinlagen lassen sich nicht genau ermitteln , da

eine Anzahl von Pfennigsparkassen eine besondere Buchführung
nicht hat , sondern die Enlagen , sobald dieselben bei dem Ein¬

zelnen einen gewissen , niedrigen Betrag , in der Regel 1 oder

2M -, erreicht haben , beider Gemeindesparkaffe oder einer sonsti¬

gen Sparkasse zinsbar anlegen . Soweit Mittheilungen darüber

haben erlangt werden können , beträgt zur Zeit die Zahl der Ein¬

leger 12 771 , die Höhe der Sparguthaben 305 497 M .
Schulsparkasfen bestehen 6 , nämlich in Kalrsruhe ,

Kork » Schwetzingen . Bulach , Leutesheim und Sand bei Kork .
Dieselben haben zur Zeit 7 049 Einleger , deren Sparguthaben
191159 M . beträgt .

Es ist sehr zu wünschen , daß derartige Veranstaltungen sich rm

Lande immer mehr ausbreiten » dann werden manche Pfennige ,
die gering geachtet für Tänd und Genuß schnell verloren gehen ,

zu Spargroschen anwachscn und in der Noth vor Schuldenmachen
und der Hilfe beim Versatzamt bewahren .

Wie beherzigenswertb ist doch in dieser Beziehung das Mahn¬
wort unseres vaterländischen Dichters :

„ Weisch , wo der Weg zum Gulden isch ?
Er goht de rothe Chrüzere no ,
Und wer nit uffe Chrüzer luegt .
Der wird zuem Gulde schwerli cho "

s * Pforzheim , 2 . Juli . ( Prämiirung . — Musterung .)
Bei der am letzten Mittwoch unter der Leitung des Herrn Ober¬
regierungsrath Or . 8 hdtin aus Karlsruhe und der als Preis¬
richter mitwirkenden Herren Bezirksthierarzt Berner von hier ,
Privatier Stößer von Eutingen und Altbürgermeister Schöpf
von Oeschelbronn vorgenommenen staatlichen Prämiirung von

Zuchtvieh wurden folgende Preise für vorgeführte Kühe zuerkannt :
Dem Josef Bechtle von Brötzingen 50 M . nebst einer Zusatz -

Prämie von 50 M . , dem Bürgermeister Düringer von Schöll¬
bronn 75 M . und dem Christian Werkle von Eutingen , der im

Vorigen Jahre einen Preis erhielt , eine Zusatzvrämie von 25 M .
Ferner erhielten Preise von je 50 M . : P . Heilmann von Mühl¬
hausen , Chr . Schlittenhardt von Dietlingen , Fr - Hcydegger und

Aug . Zorn von Eutingen , M . Elsässer von Bauschlott , M -

Kunzmann von Eisingen und Ed . Kern von Neuhausen . — Bei
der kürzlich hier stattgehabten Aushebung von Militärpflichtigen
des Amtsbezirks gelangten 646 Pflichtige zur Gestellung , davon
wurden 227 Mann zur Einstellung ausgehoben , 137 Mann der
Ersatzreserve zugetheilt und 210 Mann dem Landsturm I . Auf¬
gebot überwiesen .

- s- Lahr . 2 . Juli . ( Gewitter .) In den letzten Tagen
zogen äußerst schwere Gewitter über unsere Stadt , von welchen
besonders das gestrige von enormen Niederschlägen begleitet war .
In Kürzell schlug der Blitz in die Scheune des Wirthshauses
- um „Kreuz " und zündete . Glücklicherweise konnte das Feuer

gelöscht werden , noch ehe es größere Dimensionen annehmen
konnte .

3 Freiburg , 2 . Juli . ( Jubiläum . ) Den Schluß des
Schwarzwaldvereins -Judiläums bildete gestern ein Ausflug auf
deu Feldberg . Der Extrazug , der die Tbeilnehmer ins Höllenthal
beförderte , umfaßte irsdeffen bei dem zweifelhaften Wetter nur
130 Fcsttbeilnehmer . Sowohl in der Posthalde wie am Titisee
wurden die Festgenoffen aufs beste empfangen und bewirthet und
allenthalben im Höllenthal waren die Häuser auf 's schönste ge¬
schmückt. Der Aufstieg auf den Feldberg ging anfangs gut
von statten , allein bald zog ein schweres Gewitter herauf , das zur
Eile nach dem Feldberghof mahnte , wo trotz den Tücken des
Wetters sich alsbald ein fröhliches Leben entwickelte . Später kam
ein zweites Gewitter , das die Theilnehmer am Ausflug auf dem
Abstieg sehr unangenehm überraschte : aber in den Gasthöfen am
Titisee angekommen , begann auch hier alsbald die fröhlichste
Unterhaltung bis der Abendzug nach Freiburg abging . — Gestern
Abend wurde Herr Fabrikant Grether mit sehr großer Stimmen¬
mehrheit zum Kommandanten der hiesigen Feuerwehr gewählt .
Das Corps hielt danach ein Bankett , wobei eine freudig ge¬
hobene Stimmung über diese Wahl herrschte .

2 . Aus dem Wieseuthale , 2 . Juli . ( Gewerbeaus¬

stellung . — Grundsteinlegung . — Militär - Gau¬
verbandsfest . — Schulerweiterung . — Genossen¬
schaftskäserei . — Hochwasserschaden .) In Kandern
wird von den dortigen Gewerbetreibenden eine Gewerbeausstellung
vorbereitet , die vom 15 . - 29 September veranstaltet werden soll .
In Verbindung mit derselben wird der landwirthschaftliche Bc -
rirksverein ein Gaufest mit einer Viehausstellung und Viehprä -
miirung abhalten . Während zur Gewerbeausstellung nur Erzeug¬
nisse der in dem Städtchen ansässigen Gewerbetreibenden zuge -
laffen werden sollen , wird das landwirthschaftliche Gaufest mit
Maschinen , Geräthschasten und Produkten unbeschränkt beschickt
werden ; bereits hat eine stattliche Zahl auswärtiger Firmen sich
zur Theiluahme angemeldet , so daß die Ausstellung ein recht
hübsches Bild gewerblicher und landwirthschaftlicher Thätigkeit
zu bieten verspricht . — Die Vorbereitungen zur Feier der am
nächsten Sonntag stattfindenden Grundsteinlegung der evangel .
Stadtkirche in Schopfheim , zu welcher Seine Königliche Hoheit
der Großherzog sein Erscheinen zugesagt hat , sind in vollem
Gange . Der Beginn derselben ist auf Mittag ' /?2 Uhr festgesetzt .
Nach der kirchlichen Feier wird bei günstiger Witterung ein
Bankett im Sängelwäldchen abgehalten werden . — Am 14 . Juli
begeht der Wiesenthäler Militär - Gauverband in Steinen das alle
zwei Jahre wiederkehrende Gaukriegerfest . — Dem Bürgeraus¬
schuß der Stadt Lörrach wird demnächst die die dortige Bürgerschaft
lebhaft interessirende Frage der Erweiterung der dortigen Volks¬
schule zur Beschlußfassung vorgelegt werden . Es wird beab¬
sichtigt , die Zabl dkr Bolksschulklassen von 5 auf 8 zu erhöhen
und den Unterricht in der französischen Sprache als soge¬
nanntes Freifach ( fakultativ ) in den Lehrplan aufzunehmen . —

In Adelhausen ( Amt Schopfheim ) wurde vor einigen Tagen
eine Genoffenschaftskäserei gegründet , die sich zunächst mit Her¬
stellung von Schweizerkäse befassen wird . Die Erfolge , welche
die in dem Bezirk seit längerer Zeit schon bestehenden Käsereien
in Schwand und Schlechtenhaus erzielt haben , werden als recht
günstige bezeichnet . — Die außerordentlich reichen Gewitterregen
der letzten Wochen haben an manchen Orten unseres Thales
großen Schaden verursacht . Das Hochwasser am 12 . v . M .
wird die Gemeinde Todtnau nach amtlicher Schätzung etwa
30 000 M . kosten. Besonders schwer wurden die Gemeinden
Muggenbrunn und Aftersteg heimgesucht . Der von der Höhe
des Schauinsland kommende Langenbach wuchs in so kurzer
Zeit zu einem verheerenden Strome an , daß an Hilfe und Ab¬
wehr gar nicht gedacht werden konnte . Schutz - und Ufermauern
wurden unterwühlt , Brücken weggeriffen , Wohn - und Oekonomie -
gebäude beschädigt und an manchen Orten die schönsten Wiesen
von den Fluthen geradezu weggespült und mit Schutt und Geröll
überschwemmt . Gestern Abend ( Montag ) fiel im vorderen Wie¬
senthal ein wolkenbruchartiger Regen ; der ebenfalls bedeuten¬
den Schaden gebracht zu haben scheint .

7 - Konstanz , 1 . Juli . ( Verkehr auf dem Boden -
s ee . — Schulwesen . ) Mit Giltigkeit vom heutigen Tage
ist der Nachtrag VIII zum Tarif für die Beförderung von Per¬
sonen und Reisegepäck rc- auf dem Bodensee erschienen . Nach

demselben tritt für den Personenverkehr insofern eine Ermäßi¬
gung der Fahrtaxen ein , daß neben den bereits bestehenden Ein¬
zelabonnements , die nur von der einen eingeschriebenen Person
benützt werden können , nun auch Familienabonnements ausge¬
geben werden . Auch bei Gesellschaftsfabrten von mindestens 30
Personen tritt eine Ermäßigung der Taxe ein , wie sie im Eisen¬
bahnverkehr schon seit längerer Zeit besteht, und schließlich wird
die Giltigkeitsdauer der Retourbillete für den Verkehr zwischen
den Stationen des Ueberlingersees unter sich , sowie mit Konstanz ,
von zwei auf drei Tage erhöht . — Der Stadtrath hat auf An¬
trag der Ortsschulkommission genehmigt , daß die Mädchenfort¬
bildungsschule mit 56 Schülerinnen vom 1 . Juli d . I . an in
zwei Klaffen zerlegt werde . Auch die 60 Schüler zählende zweite
Klaffe der Gewerbeschule ist auf Antrag des Gewerbeschulraths
vor kurzer Zeit in zwei Parallelabtheilungen gespalten worden .

Verschiedenes .
* München , 1 . Juli . (Die Eröffnung derl . Mün¬

chener Jahresausstellung vonKunstwerken aller
Nationen ) fand heute Vormittag , wie bereits durch ein Tele¬
gramm gemeldet , im Glaspalastc statt , ohne daß indessen ein
eigentlicher feierlicher Akt vorgenommcn wurde . Seine Königl .
Hoheit der Prinz - Regent erschien schon kurz nach 9 Uhr
im Civilanzng im Glaspalast , wo Höchstdenselben die Herren des
Komitö 's empfingen . Der Vorstand der Münchener Künstlerge¬
noffenschaft , Herr Eugen v . Stieler , hielt eine kurze Ansprache ,
worin er den Regenten bat , als Protektor der Künstlergenoffen¬
schaft durch einen Rundgang in der Ausstellung das Werk zu
inauguriren . Seine Königl . Hoheit erwiderte , daß er mit Ver¬
gnügen bereit sei , die Ausstellung , welche München zur Ehre ge¬
reichen werde , zu eröffnen . Außer dem Prinz -Regenten hatten
sich noch eingefunden : Prinz Ludwig , Prinz Leopold mit Ge¬
mahlin , Prinz Ludwig Ferdinand mit Gemahlin , Herzog Ludwig
und Herzog Max -Emanuel . Bei dem Rundgange führte Herr
v . Stieler . Der Prinz - Regent , welcher über zwei Stunden in
der Ausstellung verweilte , sprach sich sehr anerkennend über das
Arrangement , sowie über die Kunstwerke aus - Um 11 Uhr fand
der Rundgang der geladenen Herren und Damen statt . Erschienen
waren die Minister , die obersten Civil - und Militärbehörden ,
Bürgermeister vr . v . Widemaher , der Vorstand des Gemeinde¬
kollegiums , Ritter v . Schuttes , Polizeipräsident vr . v . Müller rc. ,
sowie zahlreiche Künstler und die Vertreter der Presse . Punkt 1
Uhr erfolgte die Eröffnung der Ausstellung für das Publikum .

Literatur .
Ein Spaziergang « m die Welt ( Amerika , Japan , China ) von

Graf Alexander v . Hübner ( ehcmal . K . K . österreich .
Botschafter in Paris und am päpstlichen Hofe ) . Mit 324
prachtvollen Illustrationen . 2 . unveränderte Auflage . 28 .— 30 .
Lieferung . 50 Pfennige . — Verlag vonSchmidtLGünther
in Leipzig .

In diesen Lieferungen lernen wir Shanghai und das interessante
Peking kennen . Dann begleiten wir den Verfasser auf seiner
Reise nach der chinesischen Mauer und in den kaiserlichen Sommer -
Palast . Auch gelingt es Graf v . Hübner , eine Audienz beim
Prinzen von Kung zu erlangen . Von den Textillustrationen und
Vollbildern erwähnen wir folgende : Shanghai , vom EintrittL -
thore des öffentlichen Gartens ausgenommen . Die Bai von
Nagasaki (Vollbild ) . Reiseschubkarren in China . Die Pagode
von Sü - Kia - Wei - Opiumraucher . Das Zerstoßen des Thees ,
das Wiegen des Thees , das Kosten des Thees . Das Zollamt
von Shanghai (Vollbild ) . Ufer des Pei - Ho , Plan von Peking ,
die Ringmauer von Peking (Vollbild ) . Beamte der komxs »
kunsbres . Ein Leichenbegängniß in Peking (Vollbild ) . Kameele
aus dem nördlichen China . Porzellanthurm in Peking rc.

Der lustige Baedeker . Band II . Vollständiger humoristisch -
poetischer Führer durch Dresden . Mit Beiträgen von Fritze
Bliemchen in Dresden , herausgegeben von Gustav Schu¬
mann . Reich illustrirt . Mit einem Stadtplan . Preis 1 M .
Stuttgart , Levy u. Müller . Unter diesem Titel erschien gerade
paffend für das Wettiner Jubiläum ein illustrirtes Werkchen ,
das in humorvollen Versen die Schönheiten der sächsischen Resi¬
denz schildert , auf diese und jene charakteristische Eigenthüm -
ljchkeit derselben hinweist , und außerdem auch noch „ unter dem
Strich " in Prosa in gedrängter Kürze einen vollständigen Führer
bietet .

Tanke Hauxkmann .
4) Von Th . Almar .

(Fortsetzung .)

Wohl kam sie mit ihrer eigenen Empfindung in Zwiespalt :
Was sollte aus dem planlosen Zusammensein der Kinder wer¬
den ? Das Kind der Armuth und der Sohn eines der reichsten
Männer der Stadt konnten nicht für die Dauer beisammen blei¬
ben . Dennoch war es bei ihr doch beschlossene Sache : mit allen
Kräften für Baleska zu sorgen und sie nie aus den Augen zu
verlieren . Und später minderte sich auch der Widerstreit in ihrer
Brust , denn bald entwickelte Baleska vor ihren erfahrenen Augen
Eigenschaften , die groß und ungewöhnlich waren . Spielend
verstand sie es , die schwierigsten Aufgaben zu lösen , und zeigte
ein unermüdliches Streben nach Wissen . Bei solchen Beobach¬
tungen dämmerte dann auch in der alten Dame die Hoffnung auf ,
das Kind der Armuth könne aus seinen Verhältniffen einst her¬
aus treten und sich durch seinen Geist eine würdige Stellung in
der Welt bahnen .

So gelobte sie sich's feierlich : aus dem Kinde ein selbständiges
Mädchen zu erziehen , das nicht so leicht gebeugt , dem Sturm
erliegen sollte . Eigene Erfahrungen hatten sie gelehrt , daß auch
ein Weib der Stärke nöthig habe und sich einen eigenen Weg
bewahren müsse

'
, um selbst in abhängigen Verhältniffen keine

Sklavin zu werden . Sie wollte darum nicht etwa ihrem Eigen¬
sinn oder ihren Launen gestatten , auszuarten , sondern nur ihren
Geist lenken » der sie lehre , den rechten Weg zu finden .

Anfangs dachte sie dabei an ihre Großnichte , Roberts Mutter .
Aber die stolze Frau Justizrath , welche die ärmere Menschen -
klaffe nur als ein zu erduldendes Uebel neben sich betrachtete ,
hätte dieses Ansinnen , ein Kind aus solcher Klaffe unter ihren
Schutz zu nehmen , mit Entrüstung von sich gewiesen und wäre
wahrscheinlich aus Krämpfen und Ohnmächten kaum noch hcr -

ausgekommrn , hätte sie auch nur eine Ahnung gehabt , wie nahe
der Stolz ihres Hauses , ihr einziger Sohn , diesem Kinde aus

der untersten Bolksklaffe stand , ganz entgegen seiner sonst leicht¬
lebigen , leichtfertigen Natur .

Die Zeit ging dahin , Valeska war dreizehn Jahre geworden ,
als sie bereits alles das gelernt hatte , was der zum Jüngling
hcrangereifte Robert sie zu lehren wußte .

Es war nicht bei der deutschen Grammatik geblieben , die sie
so in sich ausgenommen hatte , daß sie auch nicht mehr den kleinsten
Fehler machte , sondern sie konnte sich auch gewählt und elegant
in fremden Sprachen ausdrücken , was allerdings mehr das Werk
ihrer mütterlichen Freundin war . Die alte Dame lebte in sehr
einfachen Verhältnissen , denn ihre Pension als Hauptmanns -
witwc war unbedeutend , und da sie jede Unterstützung von ihren
reichen Verwandten ein - für allemal zurückgewiesen hatte , so
mußte sie sich manche Entbehrung auferlegen . Aber bei ihr traf
nicht zu : Ein enger Kreis verengert auch den Sinu ; sie hatte
sich das Gefühl für alles Schöne bewahrt . Sie hatte die gründ¬
lich feine Bildung,,welche ihr im Elternhause geworden » mit in
das Alter hinüber genommen . Und während Robert mit seiner
Schülerin die Grammatik fremder Sprachen trieb , führte sie das
Mädchen in anderen Stunden in die Konversation derselben ein .

Valeska konnte sich nicht mehr verwaist und vereinsamt nennen ,
da sie im Hause und im Herzen der alten Dame eine Heimath
sand , die sie früher nicht gekannt . Auch geschah von Seiten der
alten Dame nichts heimlich . Die ganze Stadt erhielt Kenntniß
von ihrer Handlungsweise gegen das Kind und bewunderte sie
darum , ausgenommen Valcska 's Tante , die eine kränkliche »
mürrische Person war .

Da das Mädchen klein war , konnte das Verhältniß der alten
Dame zu ^ eM Kinde der untersten Bolksklaffe endlich auch Ro¬
berts Mutter , der stolzen Frau Justizrath Reinhardt , für die
Dauer nicht verborgen bleiben . Die Dame zeigte sich empört
darüber und versuchte der alten Verwandten durch alle möglichen
Vorstellungen klar zu machen , wie sie durch ihre Beziehungen
zu einem Mädchen aus der niedrigsten Klaffe ihre Familie
kompromittire , wogegen ihr Tante Hauptmann erklärte , daß

sie weder Hochmuth noch Vorurtheile kenne , und daß sie Va¬
leska liebe und das Mädchen beschützen werde , so lange sie athme
und lebe .

Das war für die hochmütbige , nur für äußern Glanz und
Schein lebende Dame eine harte Zurückweisung , um so mehr ,
als sie sonst nichts thun konnte , da Tante Hauptmann , unge¬
achtet ihrer einfachen Verhältnisse halber , überall geschätzt und
hochangesehen war und sonst Niemand sich so absprechend wie
sie zeigte und gewagt hätte , durch solche Vorstellungen ihr Ver¬
halten zu Valeska zu tadeln . Aber ihr Groll gegen Valeska
steigerte sich zum Haß , als ein Zufall ihr noch die Beziehungen
des Sohnes zum Bettelkinde entdecken sollte . Da war ihr Plan
fertig — Robert fortzuschicken , und zwar noch früher , ehe er die
Universität beziehen sollte . Robert sah diesem Augenblick in hoff¬
nungsvollster Freude entgegen ; für ihn , den lebhaften Jüngling ,
war die bescheidene , kleine Heimath längst zu eng gewesen , daher
er in dem Verlangen der Mutter nur seine eigenen freudigen
Wünsche erfüllt sah , umsomehr weil er auf der Universität mit '

seinem Vetter und Jugendfreund Werner von Horst zusammen -
treffen sollte .

Wohl ward auch ihm der Abschied von Valeska schwer , aber
nicht so schwer , wie dem Mädchen . Galt es doch nur die Tren¬
nung von einem Kinde , während ihm die Zukunft draußen sonnige .
Bilder zeichnete .

„ Valeska , wenn ich wicderkomme , nehmen wir unfern Unter¬
richt wieder auf "

, sagte er tröstend zu ihr .
Sie lächelte unter Thränen . Noch ein Kind an Jahren , lag

ihre Seele doch bereits im Schoße des Lenzes , war ihr Herz
doch schon voll Hoffnungen und Wünschen .

Die Zeit war da , welche Tante Hauptmann mit Angst er¬
füllte . Valeska war mit dem Fortschritte ihres Geistes ein ehr¬
geiziges Mädchen geworden , sich selbst dessen unbewußt , aber
dem erfahrenen wachsamen Blicke der alten Dame klar zu Tage
liegend .

(Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Auszug aus der amtlichen Patentliste über die in der Zeit

vom 19. bis 26 . Juni erfolgten badischen Patentanmeldungen
und Erthtilungen , mitgetheilt vom Pateutbureau des Civilinge-
nieurs K . Müller in Freiburg i. B . Ertbeilungen .
Nr . 48 273 . C . F . Böhringer L Söhne in Waldhof bei Mann¬
heim : Verfahren zur Darstellung von Cocainhalogenalkhlen, vom
9 . Oktober 1888 ab . B . 8987 . — Nr . 48263 . G . Hildenbrand
in Karlsruhe : Wagen zum Gehenlcrnen der Kinder, vom 28-
Februar 1889 ab . H . 8719 .

« Sln, 2 . Juli . Weizen per Juli 19 .50, per Novbr. 18 .95.
Roggen per Juli 14.80, per Nov . 15.55 . Rüböl per 50 Kz per
Oktober 59.—.

8e»e « rdoMonSv-rhilltniss- : r Thlr. ^ 3 Rmk.. 7 Gulden siidd. und hollHud .1» Rmk., I Gulden ö. W. — » Rmk-, 1 Franc — so Pf .

Bremen , 2 . Juli . Petroleum-Markt. Schlußbericht . Stan¬
dard white >oso 7. — . Steigend .

Antwerpen , 2 . Juli . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 17 '/« . Per Juli 17 ' /« , per
August 17 '/? , per September -Dezember 18 . Fest . Amerika» .
Schweineschmalz» nicht verzollt, dispon . , 90 Frcs .

Paris , 2 . Juli . Rüböl per Juli 6l .25, per August 61 . 75, per
Sept . -Dez . 63 .25, per Januar -April 60 .— . Hausse . — Spiritus
per Juli 42 .—, per Januar -April 43 .25. Träge . — Zucker, weißer ,Nr . 3 , per 100 Kilogr . , per Juli 66 . — , per Okt.-Jan . 45 .25.Matt . — Mehl » 12 Marques , per Juli 53 .25 , per August
53 .40 , per Sept . -Dez . 53 . — , per Nov .-Febr . 52 .80 Beh . —
Weizen per Juli 22 .M , per Aug . 22 .50, per Sept .-Dez 22 .60,

per Nov .-Febr . 22 -80 . Still . — Roggen per Juli 14. — , per
Aug . 13.90 , per Sept . - Dez . 14.— , per Nov .-Febr . 14 .— . Still .— Talg 54 .50- Wetter : schön.

New - dark , 1. Juli . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 7 .20, dto . in Philadelphia 7.10, Mehl 3.25, Rother Winter¬
weizen 0.88, Mais (New) 427« , Zucker fair refining Muscov -
7 '/« , Kaffee , fair Rio 16 ' /« , Schmalz per August 6 .92 , Getreide¬
fracht nach Liverpool 3 . Baumwolle -Zufuhr vom Tage — B .»
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 6 000 B . » Ausfuhr nach dem
Continent 3000 B „ Baumwolle per Okt . 9 .93, per Nov . 9 .88 .

Ltaatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl.

. 4 , M .

. 4 Obl . v. 1886 M .
Bayern 4 Oblig . M .
Deutsch !- 4 Reichsanl. M .

103.—
104 .50
109 .—
106.—
107.80
104 .20

Preußen 4 "/» Consols M - 106 .60
, 37, 7» Consols M . 105 .50

Wtbg . 4 ' /, Obl . V. 78/79 M -103.60
. 4 Obl . v. 75/80 M . 103 .50

Oesterreich . 4 Goldrente fl. 94 50
„ 4'/, Silberr . fl. 72.50
„ 47» Papierr - fl. — .—
» 5Papierr . v- 1881 85 50

Ungar» 4 Goldrente fl. 86 .40
Italien 5 Rente Fr . 96 .20
5°/, Rumänische Rente
Rumänien 6 Obl . M .
Rußland 5 Obl - 1862

„ Obl . v. 1877 ^
„ 5H Oriental - PN -
, 4 Tons . v . 1880 R .

96 .40
107.—
102.M

90 .80

Port - 4 >/r Anl. v - 1888 M . 99 .30
„ . 3 Ausländ . Lstr . 67 -70

Serbien 5 Goldrente 84 .10
Schweden 4 in M . 102 90
Span . 4 Ausländ . Rente 76.10
Schweiz 3'/, Berner Fr . 101.—
Egypten 4 Ünif. Obligat . 91 .70
Egypten 5 Privil . Mr . 105 .—
S . -Ämerik-5Argt . Goldanl . 96.—

Bank -Aktien.
4 ' /» Deutsche R .-Bank M . 132 .80
4 Badische Bank Thlr . 110.10
5 Basler Bankverein Fr . 155 .60
4 Berlin . Handelges. M . 168.50
4 Darmstädter Bank fl. 162 .70
4 Deutsche Bank M . 169 .20
4 Deutsche Vereinsb . M . 111.—
4 D .UnionbM .65«/oE.M . 96 .90
4 Disc .-Kommand . Thlr
5 Oest. Kreditanstalt fl.
4 Rhein. KreditbankThlr .
4 D . Effekt - u. Wcchsel-Bk.

40°/» einbezahlt Thlr .

Frankfurter Kurse vom 2 . Juli 18v9.
« -Aktie». 3
ranzM . 166 .70 5

228 .90
2577

128 —
155 .50
284 ' /,
174 ' /,

Eisenbahn
4 Meckl . FrdrI -F
4 ' /, Mälz . Max -Bahn fl . 162 .30 4
4 Pfälz . Nordbahn fl.
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm - West-Bahn fl.
5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl.
5 Oest.Franz -St . -Bahnfl . 1977,5 Oest.Süd -Bahn fl . 102 °/«5 Oest .Nordwest fl.
5 .. „ l-it . 8 . fl. 1877,

Eisenbahn -Prioritäten
4 Elisabeth steucrfei fl. 102 .40
5 Mähr - Grenz -Bahn fl.
5 Oest. Nordwest-Gold-

Obl . M . 107 .60!
5 OeflNordw . I-it. X . fl
5 Oest-Nordw . löt . 8 . fl.

Ztal. gar . E.-B - kl. Fr.
Sotthard IV Ser . Fr .

3 Raab -Oedenb. Ebenf. Gold
steuerfrei M .

4 Schweiz. Central
5 Süd -Bahn Prior , fl
3 Süd -Bahn Fr .
5 Oest.Staatsb .-Prior .Fr . 108.
3 dto . I—VIII L. Fr . 84

., 3 8ivor. l-it. 6,l >1u . V2 Fr . 66
162 .- 5 Toscan . Central Fr . 105.

5 Westsic .Eisb .lEfr .Fr . 102.
6 Southern Pacific ofC.löl113 .

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A . VII-IX M . 102 .
4 Preuß .Cent -Bod .-Cred.

Verl, ä 100 M . 101
92 .80 4 Rh . HYP. S . 43 -49 M . IM .
- . - 3 -

2 dto . M . 99

76 —

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.

I Lira so Pfg .. z Pfd . — zo Rmk.. z Dollar -̂- - « Rmk. ^ Pfg .. » StlL -r.
_ rubcl — » Rmk. so Pfg ., i Mark Bank» - i Rmk. 5« P

.20 !3 Oldenburger Thlr . 40 134 .80 20 Fr .-St . 16.30

.20 4 Oesterr. v . 1854 fl 250 117 .20 Souvereigns 20.35

.80 5 „ v . 1860 fl 5M 123 .80 Obligationeu und Jndnstrie -

.30 4 Raab - Grazer Tblr . IM 110 .- j Aktie«.

.70 ! UnverzmSliche Loose 3 ' /, Freiburg Obl . (4 . - ) —.—

.10 per Stück . 3 Karlsruher Obl . 94 .—M Braunschw. Thlr . 20-8oose 108. — !Ettlinger Spinnerei o . ZS. 129 .50

.-30Oest . fl. 100-Loosev. 1864 305. - !Karlsruh . Maschinens. dto . 131 .—

.20 Oesterr. Kreditloose fl. IM !Bad . Zuckers. , ohne Zs . 121 .50

.50 von 1858 318 — l3°/„Deutsch .Phön .20°/»Ez . 220.—
Ungar . Staatsloose fl . IM 256 .40,4 Rh . Hypoth. -Bank 50°/»
Ansbacher fl . 7-Loose ' "" "
Augsburger fl. 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose

M

Verzinsliche Loose.rzt «
71 .50 3' /, Cöln-Mind . Thlr . IM 142

125 . — ! 4Rudolf ( Lalzkgut) i. Gold !4Bayrische „ IM 147 .
j steuerfrei 101.50 !4 Badische „ IM 144.

127 .20 >4 Vorarlberger fl. 80 . — !4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 135

bez. Thlr .
'

128 -60
28 .405 Westeregeln Alkali 184 .50
33 .20 5 Hyp . Obl - d . Dortmund . — .—
19.90 Union
28 . -Meininger fl . 7-Loose

Schweb. Thlr . 10-Loose
Wechsel «nd Sorte «.

Paris kurz Fr . IM 81 .15
Wien kurz fl - IM 171 .40
Amsterdam kurz fl 100 169.45

50 London kurz 1 Pf - St . 20 .44Franks . Bank Dlscont
.40 Dollars in Gold 4 . 16 ! Tendenz : —.

5 Hyp. Anl . d . Oest. Alpin
Königs ioi .—4Rom II—VI Lire 92 .40
StandeSherrl . Anlehe «.

3 ' /, Fst- Asenbrg-Birst . M . 95.70
Relchsbank Discont 3 °/»

3 7,

X . 143 . 1 . Nr . IW . Freiburg i/8
Ausschreiben.

Bei dem adeligen Albert -Karolinen -
Stift dabier ist eine Präbendc von jähr¬
lich 6M fl . oder 1028 Mk . 57 Pfg . zu
ve^ ebcn.

Bewerbungen um diese Präbendc sind
unter Nachweisung der Verwandtschaft
mit den Stiftern , sowie mit den übri¬
gen vorgeschriebenen Belegen innerhalb
3 Wochen bei der Unterzeichneten Exe -
kutorie schriftlich portofrei einzureichen .

Freiburg i/B . , den 2. Juli 1889 .
Die Exekutorie des Albert - Karolinen -

Stifts .
Albert Graf Hennin .

81 . L6886lI »6ilN , UMM .
tisvsns Import,
Man verlange Preisliste .

W677.8 . Reelle Bedienung .
Zurücknahme nichtpassender Sorten -

Allgemeines - veutecliei- Vei-eiotiei-unge - Vei-ein.
Lvrliu

Filialdireetio « :
14 .

1875 .
lueiotiocbe peeroa. — Staatrobeeaulriekt . «eneraldirection :

I KInirck^tr . 5 .

T .9 .53. Karlsruhe .
Feuer-, Fall- u . eiubrilih-
ßchkreGkld -.Kjichkr- imd

W Askumruttu-Schrauke
1 empfiehlt M ! il. ^ SiS8

Karlsruhe Erbvrinzenstr .24

T .145 .1 . In einem verkehrsreichen
Orte (Bahnstation ) bei Kehl ist ein
Haus mit großem Garten und vorzüg¬
lich einaerichteterSchlosferwerkstätteVer¬
hältnisse halber für 11,000 Mark bei
7000 Mark Anzahlung zu verkaufen .

Sich zu wenden an
IV 81 «Iirer , I/lK ,

Kuppelhofgasse 5 ,
^ ^ ^ Li^ enschaftsbuream ^

« I »Ä L » lKrLl » Kvr Z

OrisoLisolis
T . 49.23 . Vor ^üZIiesss

32LL " II. LrLllksll "
VSlllS .

1 Kiste mit 12 grossen klLsvlleo
io 12 Sorten ^

IS All « rlli
I . 1 ^. ZLvi » r « r ,

klovlcsrgomünä .
Möl Lös Lei . Sneed . MssmtW .

Bürgerliche Rechtspflege
Konkursverfahren.

X.130. 2 . Nr . 8767 . Lahr . Ueber
das Vermögen des zur Zeit flüchtigen
Landwirths Salomon Stahl von
Nouuenweier wurde auf Antrag der
Sparkasse Lahr wegen Zablungsunver -
mögens vom Großh . Amtsgerichte hier
heute am 27 . Juni 1889 , Bormit -
tags9Uhr , das Konkursverfahren er¬
öffnet . Herr Rechtsanwalt Pfeiffer hier
wurde zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungeu sind bis zum 15.
Juli 1889 bei dem Gerichte anzumel¬
den . Zur Beschlußfassungüber die Wahl
eines andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und eintretendenFalls über die in Z 120
derKonkursordnung bczeichncten Gegen¬
stände ist aufDonnerstag denI8 . Juli
1889 , Vormittags 7r9 Uhr , und
zur Prüfung der angemeldetenForderun¬

Abttzeitung für- WiMärdienst - Werstcherung.
Der Verein hat diese neue Versicherung auf Grund der Berechnungen erster Autoritäten dieses Faches ein¬

geführt und gewährt dadurch den Vetheiligten die Garantie , daß die Kavitalien , welche sie den Versicherten
zuführen wollen , solchen auch zweifellos zu gute kommen .Bn Auszahlung des vollen Gewinnes allein an die Versicherten muß die Wahl zwischen der Zahlung höhereroder mcderer Prämien von jedem Sorgsamen zu Gunsten der Ersteren entschieden werden , da sie allem eine
unbedingte S icherheit gewähren können .
. Am 1 . Januar 1889 waren beim Verein in sämmtlichen Abtheilungen 202,627 Personen versichert .Die Jahresprämie betrug ^ 1,159,940. —

Prospekte und Versichernngsbedingnnge « werden sowohl von der Direction , als sämmtlichen Vertretern
des Vereins gerne gratis abgegeben .

DM " Zur Gewinnung von Mitgliedern werden in allen Städten weitere Agenturen errichtet und wollen
sich Bewerber dieserhalb gefl an die Generaldirection wenden . X .22.

AM" Vertreter in Karlsruhe : H - Bismarckstraße 41 .

Schmcherische Nordostbahn .
Dividende pro 1888 .

Die Generalversammlung der Aktionäre vom 28 . d . M . hat beschlossen,
für daS Jahr 1888 folgende Dividenden auszurichten :

s . an die früheren Inhaber der per 31 . Dezember 1888 konvertirten und
beziehungsweise rückbezahlten 6 °/» Prioritätsaktien vom 15 . No¬
vember 1876 eine Dividende von 6 7» — Frcs . 30 — per Prio¬
ritätsaktie ,

d. an die Stammaktionäre eine solche von 4 ' , 7» — Frcs . 22 50
per Aktie.

Diese Werthe können vom 4 . Jnli l. I . an bei unserer Hauptkaffa im
Bahnhof Zürich , sowie bei unfern übrigen Couponszahlstellen in der Schweiz
und Deutschland spesenfrei bezogen werden , und zwar für die Prioritätsaktien
gegen Rückgabe der Dividendenbezngsscheine pro 1888 (rothes Papier )
und für die Stammaktie » gegen Ablieferung des Coupons Nr . 0 vom
Jahr 1888 .

Die Bezugsscheine und Coupons müssen mit Bordereanx begleitet sein ,
wofür die Formulare bei sämmtlichen Einlösungsstellen erhältlich sind .

Zürich, den 29 . Juni 1889. G
Die Direktion

X . 128 .2 ._
- er Schwester . Uordostbahn - Gesellschaft .

gen auf Donnerstag den 1 . August
1889 , Vormittags 9 Uhr , vor Gr .
Amtsgerichte Lahr Termin anberaumt .
Auf Anordnung des genannten Ge¬
richts wird allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , aufgegeben , nichts
an den Gcmeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 15. Juli
1889 Anzeige zu machen .

Lahr, den 27 . Juni 1889.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Eggler .

L . 136 . Nr . 21,356 . Pforzheim .
In dem Konkurse über das Vermögen
des Schmidt Philipp Jakob Mayer
von Ellmendingen ist zur Vornahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen gegen
dasiSchlußverzeichniß der bei der Ver-
theilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögensstücke Schlußtermin auf :

Dienstag den 23. Juli 1889 !
Vormittags 9 Uhr , >

vor dem Großh . AmtsgerichteHierselbst,
Zimmer Nr . 4 , bestimmt . !

Pforzheim, den 29. Juni 1889.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

I . V . : Lohrer .
X . 137 . Nr . 8810 . Breisach . Ueber

das Vermögen des Landwirths Her¬
mann Burghart von Rothweil, z . Zt .
flüchtig , wird auf Antrag eines Gläu¬
bigers heute am 1 . Juli 1889 , Nach¬

mittags 5 Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet .

Der Kaufmann Emil Güller in
Rothweil wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
27 . Juli 1889 bei diesseitigem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretenden Falls
über die in tz 120 der Konkursordnung
bczeichncten Gegenstände auf
Donnerstag den 1 . August 1889 ,

Vormittags 9 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf
Donnerstag den 1 . August 1889 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 27 . Juli 1889
Anzeige zu machen .

Brersach, den 27 . Juli 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Weiser .

Nermögeusabsouüerullgen.
-k . 132 . Nr . 4472- Offenburg . Die

Ehefrau des Georg Fischbach er ,
Anna , geborne Marquardt in Offen¬
burg , hat durch Rechtsanwalt Muser

gegen ihren genannten Ehemann eine
Klage auf Vermögensabsonderung bei
Großh . Landgericht dahier erhoben und
ist Termin hur Verhandlung hierüber
vor der Civilkammer 1 auf :
Samstag den 19. Oktober 1889,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt, was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger hiermit veröffentlicht
wird.

Offenburg , den 1 . Juli 1889 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts,
vr . Baur .

X . I38. Nr . 8577 . Breisach . Ge¬
mäß 8 40 des bad . Einf .- Gesetzes zu
den R . -Just . - Ges. wird erkannt: „Die
Ehefrau des Lederhändlers Philipp
Heilbronner inJhringen , Mina , ge¬
borne Bigar , wird für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern , unter
Verfüllung des Letzteren in die Kosten .

"
Breisach, den 30 . Juni 1889 . Großh .
Amtsgericht. Der Gerichtsschreiber:

Weiser .
Verschollenheitserklärung.

X .56 .2 . Nr . 19,552 . Karlsruhe .
Die am 13. November 1851 zu Otters¬
weier geborne Luise ( Ludowika ) Zie¬
gelmaier , zuletzt wohnhaft in Liedols-
heim , wurde durch Beschluß Großh .
Amtsgerichts für verschollen erklärt
und deren muthmaßliche Erben , Otto
Ziegelmaier von Hochstetten , Aimust
Ziegelmaier in Mühlburg und die Ehe¬
frau des SchuhmachersAnton Lauinger,
Christine , geh . Ziegelmaier in Mühl¬
burg , in den fürsorglichen Besitz ihres
Vermögens eingesetzt.

Karlsruhe , den 21 . Juni 1889.
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts.

Braun .
Handelsregistereinträge .

k .67 . Nr . 27,899 . Heidelberg .
Zu O -Z . 215 des Gesellschaftsregisters
— Firma „ C . M . Anderst " in Hei¬
delberg wurde eingetragen:

Als weiterer Tbeilhaber ist der ledige
Kaufmann Ludwig Anderst von hier
eingetreten. Derselbe ist berechtigt , die
Gesellschaft zu vertreten und die Firma
zu zeichnen. Die dem Kaufmann Ber -
thold Alberti hier ertheilte Prokura ist
erloschen .

Heidelberg , den 25 . Juni 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
L .70 . Nr . 4101 . Walldürn . Zu

O .Z . 122 des Firmenregisters I . Her¬
ker t in Altheim wurde heute einge¬
tragen :

Der Inhaber hat sich verehelicht mit
Maria Sans von Altheim. Der 8 4
des unterm 21 . Mai d . I . abgeschlosse¬
nen Ehevertrags bestimmt , daß alles
gegenwärtige und zukünftige , liegende
und fahrende, aktive und passive Ver¬
mögen bis auf den Betrag von IM M . ,

den jeder Theil in die Gemeinschaftein -'
wirst, von derselben ausgeschlossen und -
für verliegenschaftct erklärt wird.

Walldürn , den 24 . Juni 1889 .
Großh . bad . Aruisgericht.

U r n a u.
X . 105 . Nr . 4226 . Kehl . In das

hiesige Firmenregister wurde einge¬
tragen :

1 . Zu O .Z . 183 . Firma : Michael
Kaufmann Söhne in Lichtenau mit
Zweigniederlassung in Stadt Kehl.

Der bisherige Inhaber Samuel Kauf¬
mann in Lichtenau hat die Firma mit
allen Aktiven und Passiven an seinen
Sohn Sigmund Kaufmann in Stadt
Kehl abgetreten.

2 . Unter O .Z . 192
Firma : Michael Kaufmann Söhne

in Stadt Kehl.
Inhaber : Sigmund Kaufmann in

Stadt Kehl.
Derselbe ist verehelicht mit Helene ^

geh . Lämle von Lampheim in Württ .Laut Ehevertrag ä . cl. Offenburg , den
19. August 1888 , hat jeder Theil 100
Mark in die Gütergemeinschaft einge¬
worfen ; alles übrige, gegenwärtigeunl»
künftigeVermögen davon ausgeschlossen .Dem Kaufmann Joseph Kaufmann
in Stadt Kehl wurde Prokura ertheilt-

Kehl , den 28 . Juni 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Rizi .
X . 135 . Adelsheim .
SteigernWzmücknahme.

Die auf
Mittwoch den 10 . Juli 1880 ,

. Vormittags 11 Uhr,im Rathhaus dahier anberaumte und
in Nr . 161 Beil , dieses Blattes ange-
kündigte Liegenschaftsversteigernngfindet
nicht statt.

Ädelsheim, den 1 . Juli 1889.
Der Vollstreckungsdeamie :

Großh . Notar
Naber .

Berm . Bekanntmachungen .
T . 151 . 1 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Wir haben in Submission zu ver¬
geben :

40 rothe Zugmeistertaschen,
80 schwarze Schaffnertaschen,

2M Signalflaggen ,
200 Flaggenfutterale ,
100 Brustleder.

Schriftliche, versiegelte , mit der Auf¬
schrift „Sattlerwaaren " versehene An¬
gebote werden bis längstens

Montag den 15 . Juli 1880 ,
Vormittags 10 Uhr,

entgegengenommen.
Bedingungen werden von uns abge¬

geben .
Karlsruhe , den 1 . Juli 1889 .

Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn¬
magazine.

X . 134 . 1 . Nr . 2487 . Heidelberg .
Offene Stelle.

Ein tüchtiger , auch zur zeitweiligen
Verwendung in der Ausführung be¬
fähigter Vanzeichner wird möglichst
sofort gesucht .

Nur ganz bewährte , praktisch erfah¬
rene Bautechniker wollen sich unter
Beilage von Zeugnißabschrrften und -
Angade der Gehaltsansprüche schriftlich -
bei uns melden .

Heidelberg, den 1 . Juli 1889 .
Evangeliichc Kirchenbauinspektion.

Behaghel .
L . 144 . 1 . Frei bürg . Ein gewandter

Notariatsgehilfe
wird auf 1 . August gesucht . Gef . An¬
meldungen mit Angabe der Kenntnisse
und Gehaltsansprüche sieht entgegen
Notar Schlerath in Frei bürg .



Bekanntmachung.
aorlm-Monerk-kortM kisenbsIin-LeAlkeliM

Kündigung
der

51<> Loslow -Woronesh Obligationen von 1867
und

Emission
der 4°

j° steuersreien Anleihe mit absoluter Garantie der Kaiserlich Rassischen Regierung für Verzinsung und
Tilgung im Rominalbrtragc von Mark 131L8VVV — Francs 18883V8Ü ^ Holl . Gulden 8M984 .

Hiermit kündigen wir sämmtliche noch nicht durch frühere Ausloosung zur Rückzahlungbestimmte Nummern unserer 5 °/» Woran « « !» vdHL » ttai »« i » , im Nominal¬
beträge von Thaler 4 399 8M zur Rückzahlung am LS . November / L . December 1889 . Mit
diesem Tage hört die Verzinsung der gekündigten Obligationen auf und beginnt die Einlösungderselben mittelst Baarzahluna des Nominalbetrages in St . Petersburg , Amsterdam ,Berlin und Frankfurt a . M . bei denjenigen Bankhäusern und Instituten , welche in nächster
Zeit mittelst besonderer Publikation bekannt gemacht werden . Die zur Rückzahlung vorgestellten
Obligationen müssen mit ckämmtlichen Coupons versehen sein , und zwar mit den nach dem49. Juni / 1 . Juli 1889 folgenden Terminen , widrigenfalls der Betrag der fehlenden Couponsvon dem Nominalwerthe der Obligationen abgezogen wird . Gleichzeitig mit der Auszahlung des
Kapitals der Obligationen werden an den genannten Plätzen auch die bis zu dem für die Ein¬
lösung bestimmten Termin aufgelaufenen Zinsen ausgezahlt werden .

St . Petersburg , den 19. Mai 1889 .
Xoslov- Vloronesk - k08lo«s Lisenbslm- Lksellsclisil.

v . v . Lir »b »ii . 1 W » ru « I»» v8lr ^ .

Durch die unterm 15 . Juni 1887 und 29 . Februar 1888 Allerhöchst bestätigten Gutachtendes Reichsraths wurde ine Koslow - Woronesh - Rostow Eisenbahn - Gesellschaft ermäch¬
tigt , Anleihen im Gesammtbetrag von 152 643 OVO Reichsmark auszugeben . In Ausführung dessen istein Theil zur Emission von Rubel Credit 968 300 4 °/„ Obligationen verwendet , ein Theil —
Mark D . R .-W . 15 128 000 — zur Convertirung der 5"/» direct garantirten Obligationen und ein
Theil — Mark D . R . W . 19 793 000 — zur Durchführung der noch nicht beendeten Convertirung
bezw. Einlösung der 5"/, indirect garantirten Obligationen von 1872 bestimmt , während ein weiterer
Betrag zur Convertirung der in die Emission der 5"/o consolidirten Eisenbahn - Anleihen aufgenom¬menen Beträge im ursprünglichen Nominal -Betrage von Metall -Rubel 30 926 700 vorgesehen war .
Demgemäß emittirt die Koslow - Woronesh - Rostow Eisenbahn - Gesellschaft eine 4 °/„Anleihe , Zinsen und Capital zahlbar in Gold , und zwar in Mark D . R .-W . , Francs ,Holländ . Gulden , im Werthverbältniß von Mark 10 — Francs 12,35 — Holl . Gulden 5,93 , im
Nominalbetrag von Mark LS 128 000 --- Francs L8 683 08V — Holl . Gulden 8 970 904 .

Diese 4°/» Anleihe ist ausschließlich zur Convertirung und Einlösung der direct emittirten
5"

o Anleihe der Koslow - Woronesh - Rostow Eisenbahn - Gesellschaft im ursprünglichen
Betrage von Thaler 4 562 400 , im ausstehenden Betrage von Thaler 4 399 800 bestimmt .Sie tritt an Stelle dieser 5°/« Obligationen und erhält durch das ganze Vermögen und durchdie Einnahmen der Gesellschaft dieselbe Sicherheit .

Ebenso erhält die neue Anleihe seitens der Kaiserlich Russischen Regierungvom Tage der Emission der Obligationen an eine absolute Garantie
für Verzinsung und Tilgung .

Die Obligationen , jede zu 1000 Mark Francs 1235 — Holl . Gulden 593 , lauten auf den
Inhaber und werden in Appoints über Vr Obligation , 1 Obligation und 2 Obligationen aus -
gefertlgt . Dieselben erhalte « den Garantiestempel und die Unterschrift eines Bevollmäch¬
tigten der Kaiserlich Russische « Regierung .

Die Obligationen werden mit 4°/» sür 's Jahr in halbjährlichen Terminen am 20 . März ,L . April und L9 . September / L . Oktober verzinst . Der erste Zinscoupon verfällt am 19 .September / 1 . Oktober 1889 .
Die Tilgung der Obligationen erfolgt znm Nennwcrth im Wege der Verloosung ;sie beginnt mit dem II . Semester 1889 und soll binnen 63 Jahren beendet sein . Zu derselben sind

halbjährlich 0,1798 °
» des Nominalbetrages der Anleihe nebst den Zinsen der bereits eingelösten

Obligationen zu verwenden . Im Juni und December jeden Jahres , erstmalig im Juni 1890 ,für diesen Termin und den vom December 1889 , findet am Sitze der Gesellschaft in Gegen¬wart eines Bevollmächtigten der Kaiserlich Russischen Regierung die Verloosung statt , worüber ein
amtliches Protokoll aufzunehmen ist . Die Nummern der ausgeloosten Obligationen werden außerdurch Russische Blätter auch durch je zwei in Berlin und Frankfurt a . M . erscheinende
Heilungen und je eine in Paris , Brüssel und Amsterdam erscheinende Zeitung veröffent¬licht . Die frühere Kündigung und Rückzahlung der Anleihe zum Nennwerthe im ganzen aus¬
stehenden Betrage ist zulässig .

Die ausgeloosten Obligationen werden in dem auf die Ausloosung folgenden Zinszahlungs¬termin eingelöst .
Die Zahlung der Zinscoupons und verloosten Obligationen geschieht frei von jeder Rus¬sischen Steuer in denjenigen Beträgen , welche dem in den Obligationen angegebenen Baluta -

Verhältniß entsprechen , und zwar nach Wahl des Inhabers :
in St . Petersburg bei der Cnfse der Gesellschaft , der St . Peters - t - ,burger Internationale « Handelsbank und der St . Petersburger s 7^ »

Rubeln
Disconto -Bank , I Zum Tages - Course,

in Berlin bei der Direktion der Disconto - Gesellschaft und dem l . ,
Bankhause S . Bleichröder , ' "

w D ^ scher
in Frankfurt a . M . bei dem Bankhause M . A . v . Rothschild L Söhne , j Reichswahrung ,
in Paris bei dem Bankhause LolknvLUL in Francs ,
in Amsterdam bei den Herren Lippmann , Rosenthal «L Co . und A . Gansl in Holl . Gulden .

Die Begebung der Anleihe zugleich mit dem Anerbieten des Umtausches der 5"/» Koslow -
Woronesh Obligationen erfolgt im Wege der Subscription unter den Bedingungen , welche die
Subscriptions - Stellen veröffentlichen werden .

St . Petersburg , im Mai 1889 .
Vieeclion liee Xo8lovk- Vioi'one8 !i -Ko8lo« Lkendslm - Vttelkclrsll.

V ir » !»! »» . L». 1' oHuIcol ! . 1 War «e !» r»n «Iii .

Subscriptions-Mingungen .
Die Subscription auf die 4°/» Anleihe der Koslow - Woronesh - Rostow - Eisen -

bahn - Gesellschaft im Nominalbeträge von Mark 15 128 000 ----- Francs 18 683 080 - -- Holl .
Gulden 8 970 904 findet statt :

vom Tage der Veröffentlichung dieses Prospekts
bis zum Montag den 8 . Juli . d. I . einschließlich ,

zum Umtausch der 4 °/» Obligationen gegen die gekündigte « 5 °
,« Koslow -Woronesh

Obligationen und
am Montag den 8 . Juli d. I .

zur Abnahme der 4 °/„ Obligationen gegen baare Zahlung ,
und zwar :

bei der Kaiserlich Russischen Staatsbank in St . Petersburg und deren
Comptoiren in Moskau , Warschau , Odessa, Kiew , Riga und
Charkow ,

ferner :
in St . Petersburg bei der St . Petersburger Diseonto - Bank und

„ „ St . Petersburger Internationalen Handels¬
bank ,

„ Amsterdam bei Lippmanu , Rosenthal Hs Co . ,
„ A Gansl ,

sowohl auf 4 °
o Obligationen znm Umtausch » als auf 4 °

a Obligationen gegen baare
Zahlung ;

sodann :
in Berlin bei S . Bleichröder ,

„ der Directiou der Diseonto - Gesellschast ,
„ Frankfurt a . M . bei M . A . von Rothschild Hs Söhne

und anderen deutschen Stellen
nur auf 4 °/g Obligationen zum Umtausch gegen die zur Convertirung bestimmten 5 °

„ Obli¬
gationen .

Die Zeichnungen zum Umtausch gegen 5°<» Koslow - Woronesch Obli¬
gationen werden voll berücksichtigt .

An den deutschen Stellen erfolgen die Zeichnungen in den bei jeder Stelle üblichen Geschäfts¬
stunden unter nachstehenden besonderen Bedingungen :

Mit der Zeichnung oder innerhalb 21 Tagen nach der Zeichnung , soweit eine genügende, ^von
der Umtauschstllee zu bestimmende Caution bestellt wird , müssen die umzutauschenden 5°s, Obliga¬
tionen mit Coupons,über die laufenden Zinsen eingeliefert werden , wogegen die 4°, » Obligationen
mit Coupons über die vom 20 . März/1 . April 1889 ab laufenden Zinsen ausgehändigt werden .
Der Umtausch von verloosten 5°/ , Obligationen ist ausgeschlossen.

Bei diesem Umtausche werden die 4 °/o Obligationen nach dem Nominal - Capital der Mark
zum Course von 8S ° »

mit Mark 890, — für je 1000 Mark Nominal -Capital ,
zuzügli ch „ 10 »— für 4°

, » Stückzinsen vom 1 . April bis 30 . Juni einschließlich ,
zusammen mit Mark 900 » -
berechnet und dagegen

Thaler-Stücke zum Course von 100 °/,,
mit Mark 600, — für je Thlr . 200 — Mark 600 Nominal - Capital ,

angenommen .
Nach dieser Berechnung erhält der Zeichner den durch 500 Mark theilbaren Nominalbetrag

von 4°/g Obligationen , soweit derselbe durch den Anrechnungswerth der eingelieferten 5°/» Obliga¬
tionen Deckung findet , während der überschießende Betrag der letzteren von den Umtauschstellen
baar beglichen wird .

Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte der 4°/» Koslow -Woronesh - Rostow Obligationen
können nur insoweit berücksichtigt werden , als dies nach Ermessen der Umtauschstelle mit den
Interessen der anderen Zeichner verträglich ist

Bis zur Fertigstellung der definitiven Stücke werden von der Koslow - Woronesh - Rostow
Eisenbahn - Gesellschaft einheitlich ausgestellte Jnterimsscheine ausgegeben !, gegen deren Einlieferung
in Gemäßheit näherer Bekanntmachung die defirutwen Stücke ausgehändigt werden .

Die von den deutschen Umtauschstellen auszuliefernden Jnterimsscheine und definitiven Stücke
der 4°/» Obligationen sind mit dem deutschen Reichsstempel versehen. Bei den deutschen Stellen
können nur 5°/<> Obligationen eingelicfert werden , welche den deutschen Stempel tragen .

Anmeldungsformulare zum Umtausch von 5°
» Obligationen können von allen vorgenannten

Stellen kostenfrei bezogen werden .
Berlin und Frankfurt a. M . , im Juli 1889.

8 . klsicliröllek. Oikection l>er Visconlo- Vesollsebssl. Ikl . h. von kotlircliilö L 8ökne.
Wir sind beauftragt , auf Grund des vorstehenden Prospekts und zu den Bedingungen desselben Anmeldungen auf die steuerfreie 4 °/ , staats -

garautirte Anleihe von 1889 der Ko slow Woronesh Rostow Eisenbahn Gesellschaft zum Umtausch gegen die zur Convertirung
bestimmten 5 "/ , Obligationen kostenfrei entgegen zu nehmen.

Karlsruhe , im Juli 1889 .

La «L t o.



rkanntmachung.

Xns !Iirri'kovv-^ 8<>vv ^ i8( iibrLliii-(^68Lll86lirM.
Kündigung

X .147.

- er 5 "jo Kursk Charkow Obligationen von 1868 und 3 "jo Charkow Asow Obligationen von 1868
und

Kmisston
- er 4 o

>i> steuerfreien Anleihe mit absoluter Garantie - er Kaiserlich Russischen Regierung für Verzinsung und Tilgung
im Nominalbeträge von Mark 142157 00V — Francs 175 563 895 — Holl . Gul - en 84 299191 .

Hiermit kündigen wir sämmtliche noch nicht durch frühere Auslosung zur Rückzahlung bestimmte
Nummern unserer 5 «/, Kursk -Charkow Obligationen im Nommalbetrage von Lit . Thaler 6 901800 ,
Lit . 8 . Holl. Gulden 6 381 000 , Lit . 6 . Pfund Sterling 103 800 , 5°/, Charkow - Asow Obligationen im

Nominalbeträge von Lit . .1 . Thaler 3 304 200 , Lit . ö . Pfund Sterling 3 752 700 zur Rückzahlung am
20. August / 1. September 1889 . Mit diesem Tage hört die Verzinsung der gekündigten Obligationen
auf und beginnt die Einlösung derselben mittelst Baarzahlung des Nominalbetrages in St . Petersburg ,
Amsterdam , Berlin und Frankfurt a . M - bei denjenigen Bankhäusern und Instituten , welche in nächster
Zeit mittelst besonderer Publikationen bekannt gemacht werden . Die zur Rückzahlung vorgestellten Obli¬

gationen müssen mit sämmtlichen Coupons versehen sein , und zwar die Kursk-Charkow Obligationen mit
den nach dem 19 . April / 1 . Mai 1869 folgenden Terminen und die Charkow - Asow Obligationen mit
den nach dem 17 . Februar / 1 . März 1889 folgenden Terminen , widrigenfalls der Betrag der fehlenden
Coupons von dem Nominalwerthe der Obligationen abgezogen wird . Gleichzeitig mit der Auszahlung
des Capitals der Obligationen werden an den genannten Plätzen auch die bis zu dem für die Einlösung
bestimmten Termin aufgelaufenen Zinsen ausgezahlt werden.

St . Petersburg , den 19 . Mai 1889 .

Kursk -Charkow-Asow Eisenbahn -Gesellschaft .
B. Khlebuikoff- v. Babi». v. Kislakowsky.

Durch die unterm 15 . Juni 1887 und 29 . Februar 18S8 Allerhöchst bestätigten Gutachten des

Reichsraths wurde die Kursk - Charkow - Asow Eisenbahn - Gesellschaft ermächtigt , Anleihen im Gesammt -

betrage von 198 290 OM Reichsmark auszugeben In Ausführung dessen ist ein Theil zur Emission
von Rubel Credit 9149 600 4 "/, Obligationen verwendet , ein Therl — Mark D . R -W . 142157 0M —

zur Convertirung der 5 " /o direct garantirten Obligationen und ein Theil — Mark D . R .-W . 12 732 622

und Pfund 1287 200 — zur Durchführung der noch nicht beendeten Convertirung bezw. Einlösung der
5 o/o indirekt garantirten Obligationen von 1872 bestimmt . Demgemäß emittirt die Kursk-Charkow-Asow

Eisenbahn - Gesellschaft eine 4 °/» Anleihe , Zinsen und Capital zahlbar in Gold , und zwar in Mark D .
R .-W ., Francs , Holl . Gulden , im Werthverhältniß von Mark 10 — Francs 12,35 Holl . Gulden 5,93 ,
im Nominalbeträge von M . 142157 966 — Francs 175 563 895 — Holl . Gülden 84 299161 .

Diese 4" /„ Anleihe ist ausschließlich zur Convertirung und Einlösung der direkt emittirten 5" /o

Anleihen der Kursk-Charkow-Asow Eisenbahn -Gesellschaft bestimmt ; nämlich der
Im ursprünglichen Betrage von Im ausstehenden Betrage von

5 .°/o Kursk-Charkow Obligationen : Lit . Thaler 7 094 400 Thaler 6 901 800
Lit . S . Holl . Fl . 8 576 OM " '

Lit . 6 . Pfund Sterling 106 700

5Ao Charkow-Asow Obligationen : Lit . Thaler 3 4114M
Lit . ö .—0 . Pfund Sterling 3 847 600

oll . Fl . 8 381 OM
Pfund Sterling 103 800
Thaler 3 304 200
Pfund Sterling 3 752 7M

Zusammen Thaler 10206 000
Holl . Fl . 8 381 OM

Pfund Sterling 3856 500
Sie tritt an Stelle dieser 5 °/, Obligationen , und erhält durch das ganze Vermögen und durch

die Einnahmen der Gesellschaft dieselbe Sicherheit .
Ebenso erhält die neue Anleihe seitens der Kaiserlich Russischen Regierung vom Tage der

Emission der Obligationen an eine absolute Garantie für Verzinsung und Tilgung .
Die Obligationen , jede zu 1000 Mark — Francs 1235 — Holl . Gulden 593 , lauten auf den

Inhaber und werden in Appoints über 1/2 Obligation , 1 Obligation und 2 Obligationen ausgefertigt .

Dieselbe « erhalten den Garantieftempel und die Unterschrift eines Bevollmächtigten der Kaiserlich
Russischen

^
Regierung^E ^ rden mit 4 °/„ für's Jahr in halbjährlichenTerminen am 29. März / I.April

und 19 . Seeptember / 1. Oktober verzinst . Der erste Zinscoupon verfällt am 19 . September /

1» Oktober 1889.
Die Tilgung der Obligationen erfolgt znm Nennwerth im Wege der Verlosung ; sie beginnt

mit dem II - Semester 1889 und soll binnen 65 ' /s Jahren beendet sein. Zu derselben sind halbjährlich

0,16148 c/o des Nominalbetrages der Anleihe nebst den Zinsen der bereits eingelösteu Obligationen zu
verwenden . Im Juni und December jeden Jahres , erstmalig im Juni 1899 , für diesen Termin und

den vom December 1889 , findet am Sitze der Gesellschaft, in Gegenwart eines Bevollmächtigten der

Kaiserlich Russischen Regierung die Verlosung statt , worüber ein amtliches Protokoll aufzunehmen ist.

Die Nummern der ausgelosten Obligationen werden außer durch Russische Blätter auch durch je zwei
in Berlin und Frankfurt a M . erscheinende Zeitungen und je eine in Paris , Brüssel und Amsterdam

erscheinende Zeitung veröffentlicht . Die frühere Kündigung und Rückzahlung der Anleihe zum Nenn -

werthe im ganzen ausstehenden Betrage ist zulässig.
Die ausgelosten Obligationen werden in dem auf die Auslosung folgenden Zahlungstermin

eingelöst.
Die Zahlung der Zinscoupons und verlosten Obligationen geschieht frei von jeder Russische»

Steuer in denjenigen Beträgen , welche dem in den Obligationen angegebenen Valuta - Berhältniß ent¬
sprechen, und zwar nach Wahl des Inhabers :

in 8t. keteroburg bei der 6asss cker Leoellooliaft, der 8t . petsroburgvr 1 in Creditrubeln
Internationalen kanckslodank und der 8t. Petersburgs!- ! zumTagescourse
Movonto -Kanlc , -

„ kerlin bei der Mreotion cker üigoonto -kesellsvkaft und dem Bankhauses „Markdeutscher
8 . kleivkröcker , . » - . l Reichswährung

„ Frankfurt L . IVI. bei dem Bankhause Hil. L . von kotbovnila « könne , s
„ ?sri8 bei dem Bankhause rle kotdookile iröreg in Francs,
„ Ameterckam bei den Herren >. ippmann , kooentkal L 60 . und A . 6an8 > in Holl . Gulden .

Die Begebung der Anleihe zugleich mit dem Anerbieten des Umtausches der 5 °/g Kursk-Charkow
und Charkow-Asow Obligationen erfolgt im Wege der Subscription unter den Bedingungen , welche die

Subscriptions -Stellen veröffentlichen werden .
St . Petersburg , im Mai 1889 .

Direction der Kursk -Charkow-Asow Eisenbahn -Gesellschaft .
B. Khlebuikoff. v. Bubi« . M . Balabauoff .

Suöscnptisns -Dedingrmgen .
Die Subscription auf die 4 "/„ Anleihe der Kursk-Charkow-Asow Eisenbahn -Gesellschaft im No¬

minalbeträge von Mark 142157 OM — Frpncs 175 563 895 — Holl. Gulden 84 299 101 findet statt :

vom Tage cker Veröffentlichung ilieses Prospektes
bis znm lten 8. Jak il. I.

" '
zum Umtausch der 4 °/« Obligationen gegen die gekündigten 5 °/, KurSk-Charkow - und Charkow -Asow
Obligationen und

am Montag den 8. Juli d. I .
zur Abnahme der 4 °/, Obligationen gegen baare Zahlung,

und zwar :
bei der llsioeriiek kumioolien 8tS2tsbanI< in 8t . peteroburg und deren 6omp-

toiren in Vloekau, Vkaroekau, Ockeooa, Kiew , kiga und Okarben,
ferner :

in 8t. keteraburg bei der 8t . Petersburger Maoonto-kank und
„ „ 8t. Petersburger Internationalen kanckelsbanlc,

„ Amsterdam bei l.ippmann , Kosentlial L Oo .,
„ A . 6an8>,

sowohl auf 4 °/o Obligationen zum Umtausch , als auf 4 °/o Obligationen gegen baare Zahlung ;
sodann

in kerlin bei 8 . kleivkrüder,
„ der Oirvvtion der Visvonto -Oesellsokakt,

„ Frankfurt s . IVl. bei Ick. A . von kotksoküd L 8ökns
und anderen deutschen Stellen

nur aus 4 »/<, Obligationen zum Umtausch gegen die zur Convertirung bestimmten 5 °/o Obligationen .
Die Zeichnungen zum Umtausch gegen 5 °j „ Kursk - Charkow und

Charkow - Asow Obligationen werden voll berücksichtigt .
Au den deutschen Stellen erfolgen die Zeichnungen in den bei jeder Stelle üblichen Geschäfts»

stunden unter nachstehenden besonderen Bedingungen :
Mit der Zeichnung oder innerhalb 21 Tagen nach der Zeichnung , soweit eine genügende von

der Umtauschstelle zu bestimmende Caution bestellt wird , müssen tue umzutauschenden 5 »/, Obligationen
mit Coupons über die laufenden Zinsen eingeliefert werden , wogegen die 4 o/o Obligationen mit Cou¬

pons über die vom 20 . März / 1 . April 1889 ab laufenden Zinsen ausgehändigt werden . Der Umtausch
von verlosten 5 «/, Obligationen ist ausgeschlossen.

Bei diesem Umtausch werden ine 4 "/« Obligationen nach dem Nominal -Kapital der Mark znm
Course von 89 °/o

mit Mark 899,— für je 1999 Mark Nominal -Kapital ,
zuzügli ch „ 19,— für 4 "/o Stückzinsen vom 1 . April bis 30 . Juni einschließlich ,

zusammen mit Mark 999,—
berechnet und dagegen die 5 °/g Obligationen wie folgt angenommen :

die 5 °/a Kursk -Charkow Obligationen
Thaler-Stücke zum Course von 100 °/,

mit Mark 699, — für je Thlr . 299 — Mark 699 Nominal-Kapital ,
zuzüglich „ 5,— für 5 »/, Stückzinsen vom 1 . Mai bis 30 . Juni einschließlich ,

zusammen mit Mark 695,—
Holländische Gulden -Stücke zum Course von 101,80 "/,

mit Mark 1739,69 - für je Holl . Gulden 1999 Nominal -Kapital , Holl. Gulden 1 ---
Mark 1,70 gerechnet,

zuzügli ch „ 14,17 für 5 °/, Stückzinsen vom I . Mai bis 30 . Juni einschließlich,

zusammen mit Mark 1744,77

Sterling -Stücke zum Course von 102,30 ° /»
'

mit Mark 2946 - für je Psd . Sterl. 199 Nominal -Kapital , Psd . Sterl. 1 -° Mark Ab¬
gerechnet ,

zuzügli ch „ 16,67 für 5 °/, Stückzinsen vom 1 . Mai bis 30. Juni einschließlich ,
zusammen mit Marl 2962,67

die 5 °/, Charkow-Asow Obligationen
Thaler -Stücke zum Course von 100 ° /,

mit Mark 699,— für je Thlr . 299 -- Mark 699 Nominal-Kapital ,
zuzüglich „ 19,- für 5 °/, Stückzinsen vom 1 . März bis 30. Juni einschließlich ,

zusammen mit Mark 619,—
Sterling-Stücke zum Course von 102,30 ° /,

mit Mark 2946, - für je Psd . Sterl. 199 Nominal-Kapital , Psd . Sterl. 1 -- Mark Ab¬
gerechnet ,

zuzüglich Stückzinsen vom 1 . März bis 30 . Juni einschließlich,

zusammen mit Mark 2979,33.
Nach dieser Berechnung erhält der Zeichner den durch 500 Mark theilbaren Nominalbetrag

von 4 »/o Obligationen , soweit derselbe durch den Anrechnungswerth der eingelieferten 5 °/, Obligationen

Deckung findet, während der überschießende Betrag der letzteren von den Umtauschstellen baar beglichen wird .

Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte der 4 "/g Kursk-Charkow -Asow Obligationen können nur

insoweit berücksichtigt werden , als dies nach Ermessen der Umtauschstelle mit den Interessen der anderen

Zeichner verträglich ist . ^
Bis zur Fertigstellung der definitiven Stücke werden von der Kursk - Charkow - Asow Eisenbahn »

Gesellschaft einheitlich ausgestellte Jnterimsscheine ausgeaeben , gegen deren Einlieferung in Gemäßheit

näherer Bekanntmachung die definitiven Stücke ausgehänoigt werden .
Die von den deutschen Umtauschstellen auszuliefernden Jnterimsscheme und depmtwen Stücke

der 4 °/, Obligationen sind mit dem deutschen Reichsstempel versehen. Bei den deutschen Stellen können nur

5o/ „ Obligationen eingeliefert werden , welche den deutschen Stempel tragen .

Anmeldungsformulare zum Umtausch von 5 ° Obligationen können von allen vorgenannten
Stellen kostenfrei bezogen werden.

Berlin und Frankfurt a. M ., im Juli 1889.

S. Meichröder . Direktion der Disconto-Grsellschast. A. mn Rothschild L Söhne.

Wir sind beauftragt , auf Grund des vorstehenden Prospects und zu den Bedingungen desselben Anmeldungen auf die steuerfreie 4 °/, staatsgarautirte Anleihe von

1889 der Kursk-Charkow -Asow Eisenbahn-Gesellschaft zum Umtausch gegen die zur Convertirung bestimmten 5 °/ , Obligationen kostenfrei entgegen zu nehmen.

Karlsruhe , im Juli 1889.

Ailiake der Wheinischen Kreditbank . Weit L . Komöurger .
D,r u ck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .

Straus L Ko.
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